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Von Albert M. Kraushaar

Was die neue Saison in der
Bezirksliga Böblingen/Calw
angeht, zählen die Fußballer
der Sportfreunde Gechin-
gen zu den ganz heißen An-
wärtern auf einen Spitzen-
platz. Im Bezirkspokal kam
das Aus mit einer 1:2-Nie-
derlage in Althengstett be-
reits in der 1. Runde.

Erwischt hat es noch weitere
Bezirksligisten. So musste der
VfB Effringen in Wart und der
TSV Dagerheim in Unterjet-
tingen die Segel streichen.
SV Althengstett – SF Gechin-
gen 2:1 (2:0). »Wir haben gut
angefangen aber der Kling
fängt gleich die erste Chance
weg und im Gegenzug schaut
die ganze Mannschaft ein-
schließlich Torwart nach
einem Freistoß aus dem Halb-
feld nur zu, wie Markus
Schneider am kurzen Pfosten
das 1:0 für Althengstett mach-
te.« Diese Szene war für den
Gechinger Armin Burkhard
de erste Grund für die Nieder-
lage im Bezirkspokal beim SV
Althengstett. 

Bei der zweiten Szene stand
erneut Marco Kling im Mittel-
punkt, als er einen scharf ge-
schossenen Foulelfmeter von
Bastian Bothner abwehrte.
Dazwischen hatte Tobias Flik
zum 2:0 (15.) für den SV Alt-
hengstett getroffen, ein Auf-
takt ganz im Sinne der Platz-
herren. In der Folge sahen die

knapp 300 Zuschauer eine in-
teressante Partie, in der sich
die Gäste engagiert gegen die
Derby-Niederlage wehrten. Es
war ein zu diesem frühen
Zeitpunkt der Saison über-
durchschnittliches Spiel, in
dem sich das Team des Ge-
chinger Trainers Jens Uwe
Zierer ein ums andere Male
an der Abwehr um die starken
Markus Schneider, Anthony
Nemetz und Tim Raffler fest-
lief. In der Spitze sorgten der
laufstarke Simon Hanle, Oli-

ver Schroth und Yanik Flad
immer wieder für Gefahr vor
dem Kasten von Manuel Po-
temke.

Im zweiten Abschnitt hatten
die Gechinger deutlich mehr
Ballbesitz. Angetrieben von
Jens Kusterer, Dominik Grä-
ber und Marc Böttinger lag
der Anschlusstreffer mehrfach
in der Luft, aber entweder war
Marco Kling schon da, oder
einer der Abwehrspieler
brachte noch ein Bein dazwi-
schen. Innerhalb von 60 Se-

kunden hätte Simon Hanle
(77./78.) mit dem möglichen
3:0 alles klar machen können,
doch beide Konterchancen
blieben ungenutzt. Dafür ge-
lang Bastian Bothner per
Kopfball (84.) der Anschluss-
treffer. Beim SV Althengstett,
frisch aus dem Trainingslager
zurück, schwanden zuse-
hends die Kräfte. Die Gäste
versuchten alles, Florian Geh-
ring hatte sich nach vorne
orientiert und drückte den
Ball tatsächlich kurz vor

Schluss noch ins Netz (87.).
Doch der gut leitende
Schiedsrichter Manuel Dürr
hatte sofort abgepfiffen, weil
Bastian Bothner SVA-Keeper
Marco Kling im Fünfmeter-
raum angesprungen hatte.
Nichts war’s mit dem von
Eckard Busch erhofften Elfme-
terschießen. Die Mannschaft
von Trainer Stefan Gerlach
brachte das Ergebnis über die
Zeit und tanzte gleich im ers-
ten von drei Derbys den »Der-
by-Sieger-Tanz«.

Marco Kling macht den Unterschied
Bezirkspokal Althengstetter Schlussmann beim 2:1-Sieg im Derby gegen Sportfreunde Gechingen ganz stark

Von Dennis Breisinger

Eine Pokalüberraschung gab
es in Ostelsheim, wo sich der
einheimische B-Ligist gegen
den TSV Möttlingen behaup-
ten konnte. Keine Mühe hatte
der FC Altburg in Wildberg.
VfL Ostelsheim – TSVMöttlin-
gen 3:1 (3:0). Tore: 1:0 (1.)
Alexander Wagner; 2:0 (10.)
Marc Richter; 3:0 (28./FE)
Rouven Meinhold; 3:1 (61.)
Dennis Flaiz. Die Begegnung
war bereits nach einer knap-
pen halben Stunde so gut wie
gelaufen »Der Sieg war hoch
verdient. Die erste Halbzeit
war vom Feinsten«, freute sich
VfL-Vereinssprecher über
einen nicht erwarteten Drei-
Tore-Vorsprung zur Pause und
besonders über die spieleri-
sche und kämpferische Vor-
stellung der Ostelsheimer. Da
hatten die Möttlinger nichts
Gleichwertiges entgegen zu
setzen.
TSVWildberg – FC Altburg 1:8
(0:2). Tore: 0:1 (28.) Dominik
Pedro; 0:2 (30.) Jan Blaich; 0:3
(51.) Dominik Pedro; 0:4 (52.)
Jan Blaich; 1:4 (64.) Timo
Schanz; 1:5 (77.) Dominik
Pedro; 1:6 (78.) Jonas Höpfl;
1:7 (82.) Daniel Pilarski; 1:8
(87.) Jan Blaich. Der Sieg der

Altburger stand nie in Frage.
Vor allem im zweiten Ab-
schnitt drehte der Bezirksligist
mit den dreifachen Torschüt-
zen Dominik Pedro und Jan
Blaich so richtig auf. Beim
TSV Wildberg haben noch
mehrere Stammkräfte gefehlt.
Die doch recht hohe Niederla-
ge wollte TSV-Spielleiter Ro-
land Vetter damit allein aber
nicht entschuldigen. »Wir ha-
ben es den Altburgern auch
zu einfach gemacht.«
SG Rohrdorf/Iselshausen –
TSV Haiterbach 0:3 (0:1). To-
re: 0:1 (38./Eigentor); 0:2
(76.) Philipp Schöller; 0:3
(88.) Michael Schuon. Insge-
heim hatte man in Rohrdorf
gehofft, die Überraschung
vom Steinachtal-Pokalturnier
wiederholen zu können, doch
die Kicker der neuen Spielge-
meinschaft mussten dieses
Mal die Überlegenheit des A-
Ligisten anerkennen. Gemes-
sen an den Tormöglichkeiten
war der Sieg der Haiterbacher
hoch verdient, wenngleich die
Begegnung bis zum zweiten
Haiterbacher Treffer eine
Viertelstunde vor Schluss
noch offen war.
SSVWalddorf – FC Alzenberg/
Wimberg 4:6 (2:2/0:1) nach
Elfmeterschießen. Tore: 0:1

(40.) Manuel Rentschler; 1:1
(50.) Lars Schreiber; 1:2 (55.)
Manuel Rentschler; 2:2 (88.)
Jens Schreiber. Es war eine
beileibe nicht hochklassige
Partie mit einem nicht unver-
dienten Sieger FC Alzenberg/
Wimberg. In der ersten Hälfte
war der SSV Walddorf die
bessere Mannschaft, in der
zweiten Hälfte hatten die Al-

zenberger leichte Feldvorteile,
führten zwischenzeitlich 2:1,
ehe die Platzherren zwei Mi-
nuten vor Schluss mit dem
Ausgleichstreffer das Elfme-
terschießen erzwangen. Beide
Walddorfer Gegentreffer re-
sultierten aus individuellen
Fehlern in der Hintermann-
schaft. Beim 0:1 wurde der
Ball in der Viererkette vertän-

delt, beim 1:2 wurde ein
schlechtes Zweikampfverhal-
ten an den Tag gelegt.
FC Nagold – SV Gültlingen 1:3
(1:1). Tore: 0:1 (27.) Mustafa
Topuzelli; 1:1 (40.) Alexander
Root; 1:2 (54./Eigentor) Alex
Baum; 1:3 (80.) Mustafa Topu-
zelli. Bis zur Gültlinger Füh-
rung war es eine ausgegliche-
ne Partie, in der sich der klas-
sentiefere FC Nagold als
ebenbürtiger Gegner erwies.
Unter anderem waren die Na-
golder mit einem Fernschuss
gefährlich, scheiterten aber an
Gültlinger Schlussmann Linus
Widmaier. Nachdem Mustafa
Topuzelli zuerst noch am Na-
golder Torhüter Waldemar
Merkel gescheitert war, brach-
te er die Gültlinger im Nach-
schuss in Führung. Über die
Außenbahn wurde der Aus-
gleich durch Alexander Root
eingeleitet. Er profitierte von
einem kapitalen Stellungsfeh-
ler in der Gültlinger Abwehr.
In der zweiten Hälfte ging
dem FC Nagold die Luft aus,
und die bessere Mannschaft
Gültlingen legte noch zwei
Treffer nach, so dass am Ende
ein verdienter 3:1-Sieg zu Bu-
che stand. In der Schlussphase
verzeichneten die Gültlinger
noch einen Pfostenschuss. 

VfL Ostelsheim überrascht gegen den TSV Möttlingen
Bezirkspokal B-Ligist gewinnt 3:1 / FC Altburg ohne Mühe 8:1 in Wildberg / SV Gültlingen 3:0 beim FC Nagold

Bezirkspokal Böblingen/Calw

1. Runde – Kreis Calw
Samstag, 16. August, 17 Uhr:
Türk Calw – Spvgg Wart/E. II 3:2
SV Althengst. II – SC Neubul. 1:6
Sonntag, 17. August, 17 Uhr:
SV Althengst. – SF Gechingen
VfL Ostelsh. – TSV Möttlingen 3:1
O’reichenb. – TSV Haiterb. II 1:3
Spvgg Bern./Z. – SV Überberg 2:1
SG Rohrd./Is. – TSV Haiterb. 0:3
TSV Simmersf. – Neuweil./Ob. 1:3
Spvgg Wart/E. – VfB Effring. 4:1
Neuweil./Ob. II – SV Breit./M. 1:8
VfB Effring. II – SC Neubul. II 3:0
TSV Wildberg – FC Altburg 1:8
VfR Hirsau/E. – SV Schönbr. 0:6
SF Emmingen – SV Sulz 0:4
Calw/Tricol. – VfL Nagold II 0:12
TSV Altenst. – FC Egenhausen 4:1
O’schwandorf – Zrinski Calw 0:3
SSV Walddorf – Alzenb./W. 4:6
FC Nagold – SV Gültlingen 1:3
Ebhausen/R. – SV Ettmannsw. 7:0

2. Runde – Kreis Calw
Mittwoch 3. Septemb., 18.30 Uhr:
Türk Calw – Spvgg Wart/E. II
TSV Altensteig – TSV Haiterbach
Spvgg Teinach/Z. – SV Schönbr.
VfL Stammheim – Zrinski Calw
SV Oberkollbach – FC Altburg
SV Würzbach – GW Ottenbronn
SV Pfrondorf/M. – VfR Beihingen
VfB Effringen II – VfL Nagold II
FC Alzenb.W. – SV Breitenb./M.
VfL Ostelsheim – SG Ebhaus./R.
SV Sulz – SV Gültlingen
TSV Haiterb. II – SG Neuweil./Ob.
SF Gechingen II – SC Neubulach 
TSV Neuhengst. – Spvgg Bern./Z.
Freilos: SV Althengstett, Türki-
scher SV Calw, VfB Effringen

1. Runde – Kreis Böblingen
Samstag, 16. August, 17 Uhr:
Türk H’berg – Maichingen n.E. 4:7
Aidlingen II – SV O’jesingen 4:3
TV Darmsh. II – TV Altdorf 0:4
TV Gültstein – FC Gärtring. II 1:2
Sonntag, 17. August, 17 Uhr:
Spvgg Weil II – SV Deckenpfr. 0:5
SV Rohrau – TSV Ehningen 1:3
SV Bondorf II – TV Darmsh. II 0:4
Nufringen II – SV Bondorf n.E. 4:5
Spvgg Weil – SV Nufringen 3:1
FC U’jettingen – TSV Dagersh. 3:1
Maiching.II – Hildrizhaus. n.E. 1:3
KSC Böbling. – TSV Waldenb. 3:1
VfL O’jettingen – Dagersh. II 3:1
Hildrizhaus. II – SV Magstadt 0:2
SV Rohrau II – VfL Sindelf. II 0:3
IB Sindelf. – VfL Herrenberg 1:9
TSV Grafenau – TSV Kupping. 1:3
VfL H’berg II – Fort. Böblingen 6:2
TSV Öschelbr. – Fort. Böbl. II 10:0
Kuppingen II – TSV Tailfingen 0:9
SV Mötzing. – TSV Schönaich 1:2
FSV Deufringen – SV Affstätt 5:2
Nebring. – Spvgg Aidling. n. E. 5:6

FUSSBALL

Vorbereitungsspiele

Althengstett – Spvgg Renning. 3:0
TSV Möttlingen – Bad Liebenz. 7:1
TSV Haiterb. II – SV Euting. II 1:3
Calw/Tricolore – Fort. Böbling.0:5
GSV Maichingen – VfR Aalen 1:11
SV Mötzingen – SC Neubulach 2:2
VfB Effringen II – SV Sulz 3:2
TSV Neuhengst. – Schafhausen 0:0
TSV Haiterb. – Kick. Waldacht. 6:3
SV Würzbach – Zrinski Calw 7:3
TSV Altensteig – Pfalzgrafenw. 0:6
TSV Kupping. – SF Gechingen 2:5
VfL O’jetting. – SV Neustetten 4:2
FC U’jettingen – SV Affstätt 1:2
FC Altburg – FSV Deufringen 2:1
SV Bondorf – TSG Balingen 3:1
Spvgg Tein./Z. – VfL Sindelf. II 6:3
SV Oberkollb. – Bad Liebenz. 2:0
VfL Hochdorf – SSV Walddorf 7:2
Möttlingen – Spvgg Weil d. St. 3:2
SF Spielberg – SV Dietersweil. 1:0
Oberes Enztal – SV Gölshaus. 1:0
Ottenbronn – TSV Schönaich II 1:0
VfR Beihingen – Holzgerl. II 6:1
VfL Stammh. – TSV Ehning. II 4:2
SF Dobel – SV Ottenhausen 13:0
SV Vollmaring. – Bildechingen 4:1
SG Unterr./Schw. – Nötting. II 1:4
TSV Neuhengst. – Teinach/Z. 2:3
SSV RT U19 – VfL Nagold U19 4:3

Dienstag, 19. August, 19 Uhr:
TSV Grunbach – VfB Effringen

Mittwoch, 20. August, 19 Uhr
SSV Walddorf – TSV Haiterbach
TSV Simmersfeld – VfB Effringen
TSV Schömberg – SV Bad Liebenz.

FUSSBALL

Der Althengstetter Torhüter Marco Kling stand im Pokal-Derby gegen die Sportfreunde Gechingen immer wieder im Blickpunkt des Ge-
schehens, doch er konnte seinen Kasten bis zum Anschlusstreffer in der Schlussphase sauberhalten. Foto: Kraushaar

Von Dennis Breisinger

Wenig Mühe hatte Fußball-A-
Ligigist SC Neubulach, um die
2. Runde im Bezirkspokal zu
erreichen.
SV Althengstett II – SC Neubu-
lach 1:6 (0:3). Tore: 0:1 (16.)
Steffen Honigmann; 0:2 (18.)
Patrick Rupps; 0:3 (25.) Jakob
Beuerle; 1:3 (39.) Jonas Rei-
chenauer; 1:4 (48.) Patrick
Rupps; 1:5 (69.) Dennis Dom-
browske; 1:6 (72./Eigentor)
Ricardo Filipe. Mit drei Tref-
fern innerhalb von nur neun
Minuten machte der A-Ligist
aus Neubulach alles klar.

Auch im zweiten Abschnitt
kontrollierten die Gäste das
Geschehen auf dem Platz und
hatten keinerlei Mühe, den
standesgemäßen Sieg nach
Hause zu bringen. Eine echte
Generalprobe für das erste
Punktspiel am kommenden
Sonntag war das Pokalspiel
für die Neubulacher nicht, da
sie von den Althengstettern
zu wenig gefordert wurden.
Spvgg Oberschwandorf – NK
Zrinski Calw 0:3 (0:2). Tore:
0:1 (11.) Axel Gohl; 0:2 (44.)
Robin Kaatz; 0:3 (85.) Tomis-
lav Tolic. A-Ligist Zrinski
Calw war in einem sehr fairen

Spiel die bessere und wesent-
lich clevere Mannschaft und
gewann somit auch verdient
die Begegnung. Der Calwer
Sieg fiel gemessen am Spiel-
verlauf allerdings etwas zu
deutlich aus. Die Ober-
schwandorfer spielten sich
ebenfalls vier gute Tormög-
lichkeiten heraus. Die Tore
der Kroaten fielen zum richti-
gen Zeitpunkt. Axel Gohl
brachte seine Mannschaft
früh mit 1:0 in Führung, Ro-
bin Kaatz erhöhte unmittelbar
vor dem Pausenpfiff, und To-
mislav Tolic sorgte kurz vor
Schluss für die Entscheidung.

SC Neubulach locker vom Hocker
Bezirkspokal 6:1 beim SV Althengstett II / Zrinski siegt 3:0

Dem VfL Ostelsheim (weißes Trikot) gelang mit dem 3:1 gegen die
Möttlinger eine echte Pokalüberraschung. Foto: Kraushaar

(red). Die U19-Fußballer des
VfL Nagold starten am Sonn-
tag, 31. August, mit einem
Pokalspiel in die neue Saison.
Doch bevor der WFV-Pokal
für die A-Jugendlichen auf
Verbandsebene überhaupt so
richtig beginnt, müssen einige
Mannschaften erst einmal die
Qualifikation überstehen, ehe
die 1. Runde komplett ist. Dies
gilt auch für die Verbandsstaf-
fel-Mannschaft von VfL-Trai-
ner Benni Maier, die eine
Fahrt ins Oberschwäbische
zum FV Olympia Laupheim
vor sich hat.

Jugendfußball

Pokalstart mit
der Quali-Runde

Der SC Neubulach (rechts) spielte sich mit einem ungefährdeten
6:1-Erfolg beim SV Althengstett II in die zweite Runde. Foto: Stark

C


